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Herren 2. Kreisklasse (4er) Gr. 1

TTC Dorchheim-H. III : VfR 1919 Limburg II 
Freitag, 24.11.2023, 20:00 Uhr

Schmidbauer lässt den VfR 1919 Limburg II jubeln

Im Spiel der Herren 2. Kreisklasse (4er) Gr. 1 traf der TTC Dorchheim-H. III am vergangenen Freitag
auf den VfR 1919 Limburg II. Die Gäste entführten bei diesem eng zugehenden Spiel nach weniger
als 2 Stunden beim 6:4 beide Punkte. Den Siegpunkt für ihre Mannschaft erzielte Silvia
Schmidbauer, mit dem Einzelerfolg zum sechsten Zähler für das Team. Erwähnenswert war, dass
der TTC Dorchheim-H. III dieses Match unvollständig bestritt. Wie knapp der Erfolg ausfiel, zeigt
auch das Satzverhältnis von 18:15.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Wagner / Stiefl überzeugten im Match gegen Kexel / Schmidbauer, das ohne
Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft bedeutete. Leider musste der TTC Dorchheim-H. III nachfolgend das Doppel
kampflos abgeben, der Punkt ging somit schnell an den VfR 1919 Limburg II. Das Zwischenergebnis
zeigte nun ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Keinen siegbringenden Fuß auf die
Erde bekam Markus Wagner bei der letztlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Elmar
Kexel. Lange umkämpft war die im Voraus auf dem Papier als ausgeglichen erwartete Partie
zwischen Markus Stiefl und Andreas Egenolf, ehe sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte. Beim
Stand von 1:3 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz zum Einsatz kam. Überzeugend war
dagegen der Erfolg in drei Sätzen von Franz-Josef Schmid derweil gegen Silvia Schmidbauer. Ohne
Mühe gewann im Anschluss Oliver Maldaner sein Einzel, da kein Gegner gestellt werden konnte. Es
folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TTC Dorchheim-H. III und des VfR 1919 Limburg II.
Beim anschließenden 11:9, 14:12, 11:6 gegen Andreas Egenolf fand Markus Wagner wiederum von
Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Da gab es nichts zu rütteln. Auf Grundlage dieses
Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 5:3 (Wagner) und 4:4 (Egenolf).
Passende spielerische Mittel hatte Markus Stiefl letztlich an der Hand, um sich gegen Elmar Kexel
durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Bemerkenswert war bei
diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten Vorsprung endeten. Franz-Josef Schmid
versäumte es wiederum mit einem 9:11, 11:6, 7:11, 7:11 gegen Oliver Maldaner, einen Punkt für
sein Team zu erspielen. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Einen
kampflosen Sieg verbuchte anschließend Silvia Schmidbauer, da der TTC Dorchheim-H. III
unvollständig angetreten war. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach diesem Ergebnis weist der TTC Dorchheim-H. III nun ein Punktekonto von 4:12 Punkten auf,
während der VfR 1919 Limburg II vor dem nächsten Spiel, das am 28.11.2023 gegen den TuS GW
Schwickershausen ansteht, 5:9 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTC Dorchheim-H.
III bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 01.12.2023 gegen den FC 1968 Laimbach.

 Statistik:
 TTC Dorchheim-H. III

Doppel: Wagner / Stiefl 1:0, nicht anwesend / nicht anwesend 0:1 
Einzel: M. Wagner 1:1, M. Stiefl 1:1, F. Schmid 1:1 

 VfR 1919 Limburg II
Doppel: Kexel / Schmidbauer 0:1, Egenolf / Maldaner 1:0 
Einzel: A. Egenolf 1:1, E. Kexel 1:1, O. Maldaner 2:0, S. Schmidbauer 1:1
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